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Sammlung Historisches Material der Schweizer Armee 
 
Das VBS verfügt über eine einzigartige und umfangreiche Sammlung von histori-
schem Material der Schweizer Armee. Seit dem 1. Januar 2009 ist die neu geschaf-
fene Zentralstelle Historisches Armeematerial (ZSHAM) für die Sicherstellung die-
ser wertvollen Kulturgüter zuständig. 
 

 
 
 
Wertvolles Kulturgut 
Die raschen Veränderungen in der Armee und die Schliessungen bisheriger Zeug-
häuser haben zahlreiche Kostbarkeiten aus 150 Jahren Landesverteidigung zum 
Vorschein gebracht. Durch eine Sammlung - welche sowohl die technische Ent-
wicklung der Schweizer Armee, als auch die schweizerische Technikgeschichte der 
letzten 150 Jahre dokumentiert - soll das historische Armeematerial als wertvolles 
Kulturgut für die Nachwelt erhalten werden. Durch die Reduktion des historischen 
Armeematerials auf die Vorgaben des Sammlungskonzeptes können Überbestände 
gezielt abgebaut und dadurch Kosten gesenkt werden. 
 

 



   

 
 

 

Gesetzliche Grundlagen 
Die gesetzlichen Grundlage für die Sammlung Historisches Material der Schweizer 
Armee bildet das revidierte Militärgesetz (MG), das Museums- und Sammlungsge-
setz (MSG) sowie die Verordnung des VBS über das Armeematerial (VAMAT) und 
interne Weisungen des Chefs der Armee. 

 
Ausserdienststellung 
Bei der Ausserdienststellung des überzähligen historischen Armeematerials sollen 
qualifizierte Museen und Sammler angemessen bedient werden, da sie mit ihrem 
Engagement und wertvollem Know-how eine zentrale Rolle beim Erhalt des histori-
schen Armeematerials als schweizerisches Kulturgut spielen.  
 
Sammlungsobjekte 
Ob ein Objekt in die Sammlung kommt oder nicht, hängt von verschiedenen Krite-
rien ab. Gesammelt werden grundsätzlich Gegenstände und Dokumente, welche 
die technische Entwicklung der Schweizer Armee ab Beginn des 19. Jahrhunderts 
aufzeigen. Zusammen mit Experten werden Fragen nach der historischen Bedeu-
tung, der technischen Innovation (Schweizer Eigenleistungen) oder auch der Sel-
tenheit (Unikate) erörtert und beantwortet. Ebenfalls wichtig ist es, ganze Entwick-
lungslinien - beispielsweise alle Uniformen der letzten 100 Jahre - möglichst voll-
ständig in die Sammlung aufzunehmen.  



   

 
 

 

Umfang der Sammlung  
Die Anzahl der zu sammelnden Objekte ist abhängig von der Art des Objektes. 
Beim allgemeinen Armeematerial, z.B. Fahrzeuge oder technische Geräte, werden 
in der Regel zwei Exemplare in die Sammlung integriert. Bei Objekten der persönli-
chen Ausrüstung und Bewaffnung ist es erforderlich, mehr als zwei Exemplare auf-
zubewahren.  
Geht man von dem im Jahr 2008 als historisch geltenden Material der Schweizer 
Armee aus, dann wird die Sammlung dereinst über 20'000 Systeme und Einzelob-
jekte und rund 30'000 Dokumente, Reglemente und besonderes Material umfas-
sen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Standorte 
Die Sammlung konzentriert sich auf drei Standorte und kann dadurch professionell 
und kostensparend fortgeführt werden. Der überwiegende Teil der Sammlung be-
findet sich in Thun. In Burgdorf werden vor allem Radfahrzeuge und Panzer aufbe-
wahrt, während Dübendorf das Flug-, Fliegerabwehr- und FULW-Material sowie 
das Material der Übermittlung und Führungsunterstützung beheimatet. Die Materia-
lien werden an diesen Standorten nach Möglichkeit in den Originalzustand gebracht 
und so gelagert, dass möglichst keine Standschäden entstehen und die Unterhalts-
kosten auf ein Minimum beschränkt werden. 
 

 



   

 
 

 

ZSHAM 
Die Zentralstelle für Historisches Material der Schweizer Armee (ZSHAM), beste-
hend aus dem Leiter ZSHAM, einer administrativen Mitarbeiterin sowie einem tech-
nischen Mitarbeiter, hat den Auftrag, die Sammlung professionell und kostengüns-
tig zu führen und weiterzuentwickeln. Sie regelt den Einsatz von VBS-Spezialisten 
und externen Organisationen und ist die kompetente Anlaufstelle bezüglich histori-
schem Armeematerial.  
 

          
 
Zugänglichkeit 
Die Sammlung ist für interessierte Personen nach Absprache zugänglich und soll 
insbesondere auch für wissenschaftliche Arbeiten sowie für Schulungen und Aus-
bildung zur Verfügung stehen. 
 
Kontakt 
Zentralstelle Historisches Armeematerial (ZSHAM) 
Jürg Reusser 
Schermenwaldstrasse 13 
3003 Bern 
 
Tel. 031 325 33 73 
Fax 031 324 16 37 
E-Mail juerg.reusser@vtg.admin.ch 


